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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Dienstags 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Staatliches ÄForstrevier Donzdorf 
Revierförster Schwarz 0160/5319952

Bezirksschornsteinfegermeister Graf 0 73 34 / 9 23 34 79 
 mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)
Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Dr. med. Josef Brandner, Böhmenkirch, vom 19.09. bis einschl. 
20.09.2013 geschlossen.
Vertretung übernimmt Herr Rolf D. Schwalbe, Uhlandstr. 15, 
89558 Böhmenkirch, Tel. 0 73 32/50 14

Praxen Dres. Gieren vom 09. – 20.09.2013 geschlossen.
Praxis Dr. Dietze vom 09. – 30.09.2013 geschlossen.
Praxis Dr. Eppenstein vom 16. – 27.09.2013 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 14./15.09.2013:
Dr. A. Freismuth-Schrag, Hasengasse 2, 73107 Eschenbach, Tel. 
0 71 61/94 14 07
Sprechzeiten: 10.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 13.09.: Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 7 00 22

Samstag, 14.09.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/
Fils, Telefon (0 71 61) 8 95 15

Sonntag, 15.09.: Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 23 23

Montag, 16.09.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (0 71 62) 72 83

Dienstag, 17.09.: Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 56 22

Mittwoch, 18.09.: Alpha-Apotheke, Hauptstraße 57/1,  
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 9 88 34 01

Donnerstag, 19.09.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühlg. 1, 
Donzdorf,  Tel. (0 71 62) 91 23 40

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 13.09.: Frau Magdalena Walthelm, geb. Scholz,
 Hauptstraße 243, Lauterstein-Weißenstein
 zum 75. Geburtstag

am 19.09.: Frau Thekla Emma Marie Eberl, geb. Bösling,
 Untere Weidenwiesen 4, Lauterstein-Nenningen
 zum 88. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilarinnen einen schönen Verlauf des Fest-
tages und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten
Monat Juli/August 2013
Geburten:
am 26.07.: Tierto Etondi Guri, Tochter der Rose Efeti 

Ngomba und des Kaal Guri, Hauptstraße 250, 
Lauterstein-Weißenstein

am 24.08.: Noah Kirsch, Sohn der Tanja Kirsch geb. Parolek 
und des Kamil Kirsch, Ringstraße 50, Lauter-
stein-Nenningen.

Wir gratulieren den Eltern und wünschen den jungen Familien 
alles Gute.

Eheschließungen:
am 02.08.: Thomas Alois Humbs und Barbara Seidel geb. 

Paul, Degenfelder Straße 18, Lauterstein-Wei-
ßenstein.

Wir gratulieren dem Brautpaar und wünschen ihm alles Gute.

Sterbefälle:
am 27.08.: Emma Franik geb. Knoblauch, Friedhofstraße 

37, Lauterstein-Nenningen

Den Hinterbliebenen gehört unsere aufrichtige Anteilnahme.

Wahlbekanntmachung
1. Am 22. September 2013 findet die Wahl zum 18. Deutschen 

Bundestag statt. 
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

2. Die Stadt Lauterstein ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt: 

 01  Gemarkung Lauterstein-Nenningen, 
Grundschule, Kirchstr. 19, 73111 Lauterstein, Schulsaal 2

 02  Gemarkung Lauterstein-Weißenstein 
Im Städtle 37, 73111 Lauterstein, Fremdenverkehrsraum

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 27.08. bis 30.08.2013 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvor-
stand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18.00 
Uhr im Rathaus Lauterstein, Hauptstraße 75, 73111 
Lauterstein, Zimmer E4 zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. 

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausge-
händigt. 

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer 

 a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-
men der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

 b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der 
ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

 Der Wähler gibt 

 seine Erststimme in der Weise ab,
- dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie 
gelten soll, 

 und seine Zweitstimme in der Weise,
 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll. 

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder 

 b)  durch Briefwahl
 teilnehmen. 

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er 
dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgeset-
zes). 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis fälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches). 

Lauterstein, den 9. Sept. 2013
Stadtverwaltung Lauterstein
Michael Lenz
Bürgermeister
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Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des Melde-
gesetzes
Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger von 
Wahlvorschlägen anlässlich der Wahl zum 8. Europäischen 
Parlament 2014 und der Kommunalwahlen am 25. Mai 
2014
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 23.02.1996 (GBl. S. 269) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 2013 (GBl. S. 233, 
241) darf die Meldebehörde Parteien und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen zu 
parlamentarischen und kommunalen Vertretungskörperschaften 
in den sechs vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melde-
register über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und An-
schriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend 
ist. Die Meldebehörde kann nach § 34 Abs. 1 Satz 1 2. Halbsatz 
MG die erwähnten Melderegisterdaten und die Angaben über 
die Staatsangehörigkeiten ferner dazu verwenden, den Wahlbe-
rechtigten Informationen von Parteien und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen zuzusenden. 
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ihrer 
Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch kann 
schriftlich oder mündlich bei der Stadtverwaltung, Hauptstraße 
75, 73111 Lauterstein bis zum 08.10.2013 eingelegt werden.
Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf 
Gültigkeit, d. h. bereits früher im Zusammenhang mit den 
genannten Wahlen eingelegte Widersprüche haben weiterhin 
Gültigkeit. 

Lauterstein, 09.09.2013
Stadtverwaltung

 Die nächste Übung für die Abteilung Weißen-
stein findet am Montag, dem 16.09.2013 um 
19.45 Uhr statt.

Die nächste Übung für die Abteilung Nenningen findet am Mitt-
woch, dem 18.09.2013 um 20.00 Uhr statt.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Fundsachen
Folgende Fundsachen sind im Freibad liegengeblieben und kön-
nen bei der Stadtverwaltung vom Eigentümer abgeholt werden:

2 Sonnenbrillen
1 Lesebrille
1 Haarspange
3 Armbänder
1 Kindergeldbeutel

       MitGott
       Vielfaltentdecken und . . .
       . . . aus dem Vollen schöpfen . . . rund um 
die Kirche in Weißenstein

Samstag, 21.09.13
16.00 Uhr Auftakt auf dem Kirchplatz
16.30 Uhr Angebote für Groß und Klein
 „Wasser marsch!“ Wasserwege bauen für 

Väter, Opas und Kinder – Robert Kopp, Michael 
Lang und Michel Sonnentag

 „Aus welchen Quellen lebe ich?“ – Impulswan-
derung mit Anton König, Donzdorf

 „Alle meine Quellen entspringen in dir“ – Kraft-
quellen des Glaubens freilegen mit Mirjam Dorr, 
Gemeindereferentin

 „Das Land der Brunnen“ – Wasserbilder wer-
den zum Kunstwerk 

 Für Kinder und Künstler mit Angelina Kober-
Buchholz und Kleine Kirche-Team

18.30 Uhr Imbiss: Schwimmende Maultaschen im Gemein-
dehaus

20.00 Uhr Ecclesia Viva – lebendige Gemeinde 
 Szenisches Oratorium mit der Heuwinkl-Band & 

Chor Iffeldorf in der Kirche

21.45 Uhr Cocktails und Snacks im Gemeindehaus

22.45 Uhr Taizégebet in der Kirche 

Sonntag, 22.09.13
6.30 Uhr Meditative Morgenwanderung (Treffpunkt 

Kirchplatz)

9.00 Uhr Frühstück im Gemeindehaus

10.30 Uhr Gottesdienst am Weiher (Richtung Freibad)
 Musikalische Gestaltung Band „Sinai“ aus 

Reichenbach

12.00 Uhr Mittagessen „Alles was aus dem Wasser 
kommt“

 (Räucherforellen, Weißwürste, Saiten – Bewir-
tung: Fischereiverein)

Alle Angebote sind kostenlos und können unabhängig vonein-
ander wahrgenommen werden. Spenden sind willkommen!

„Mit Gott Vielfalt entdecken …“, kurz MOVE, ist ein 
Angebot für Groß und Klein, für alle Jungen und Jungge-
bliebenen und zeigt, wie vielseitig, kreativ und entspannt 
Glaube sein kann.

Eine Initiative der Seelsorgeeinheit Lautertal und der Kath. Kir-
chengemeinde Weißenstein
Infos: www.st-martinus.de und Tel. 0 73 32/92 35 21

Freibad Lauterstein feiert ausgelassen Jubiläum
Mit zwei sehr erfolgreichen Jubiläumsveranstaltungen am 18. 
August und am 8. September 2013 feierte das Lautersteiner 
Freibad in Weißenstein das 80jährige Bestehen.
Mit „Jazz und Polka am Pool“ wurde das Freibad für die Gäste 
zum Festplatz. Bei jeweils glücklich, sommerlicher Witterung 
konnten die Gäste unterschiedliche, musikalische Leckerbissen 
genießen.
Zum gleichzeitigen Saisonabschluss am 8. Sept. organisierte die 
DLRG Donzdorf einen Familientag mit Hüpfburg und Wasser-
rutsche. Die Kinder und Jugendlichen hatten viel Spaß und wir 
freuen uns alle bereits auf eine sonnige Badesaison 2014.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer der 
beiden Events, allen voran gilt der Dank den „groovin voices“ 
mit Band, der Kolpingsfamilie Weißenstein e.V., dem Musikverein 
Stadtkapelle Weißenstein, der DLRG Donzdorf und der Familie 
Staudenmaier.
Eines ist sicher: die musikalischen Veranstaltungen sollen in Zu-
kunft einen festen Platz im Jahresprogramm erhalten.

Siehe nächste 2 Bildseiten

Ihr Bürgermeister 
Michael Lenz 

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein 
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Saisonabschluss im Freibad mit Familientag
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Jazz und Polka am Pool
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Lauterstein, Albershausen und Uhingen werden 
im Landkreis Vorreitergemeinden für das Pro-
jekt „Coaching kommunaler Klimaschutz“ 
Wie kann eine Stadt oder Gemeinde am besten ansetzen, um 
auf lokaler Ebene Klimaschutz zu betreiben?
Diese Frage stellt sich derzeit wohl vielen Städten und Gemein-
den, insbesondere wenn die Personal- oder Finanzressourcen 
knapp sind. Das vom Umweltbundesamt geförderte Projekt 
soll ausgewählten Städten und Gemeinden den Einstieg in eine 
strukturierte Klimaschutzarbeit erleichtern. Daher wird in der ab 
Herbst 2013 startenden Pilotphase, die Energieagentur Landkreis 
Göppingen, die Gemeinden Albershausen, Lauterstein und die 
Stadt Uhingen bei diesen Fragen als Coach vor Ort unterstützen 
und beraten. Jede Kommune ist unterschiedlich und hat daher 
auch ihre individuellen Potenziale beim Energiesparen und der 
Erzeugung von Erneuerbaren Energien. Daneben sollen auch 
Fachexperten und interessierte Bürger ihre Ideen einbringen 
können, wenn erste gemeindespezifische Klimaschutzprojekte 
für die Zukunft ausgewählt werden.
Von den Erfahrungen der drei Vorreiterkommunen sollen später 
weitere Einsteigerkommunen im Landkreis profitieren. Die ge-
wonnenen Informationen sollen deshalb in einem Leitfaden und 
im Internet für Nachahmer zur Verfügung gestellt werden. 

 Information, Beratung und Auskunft über
 - Renten
 - Medizinische Rehabilitation
 - Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
 - Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
 -Versicherungsfragen

Mittwoch, 18.09.2013
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 0 71 61/96 
07 30 oder per E-Mail: aussenstelle-goeppingen@drv-bw.de
(wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

Kostenlose Vorträge und Seminare
Informationen rund um die Rente und Altersvorsorge
Aktuelle Informationen rund um Rente und Altersvorsorge 
bietet das Regionalzentrum Stuttgart/Böblingen der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg in seinen kostenlosen 
Vorträgen und Seminaren:

„Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?“
am Mittwoch, 09.10.2013 um 17.00 Uhr

und

„Frauen und Rente: Was ist wichtig?“ 
am Dienstag, 22.10.2013 um 17.00 Uhr.

und

„Selbständig? Richtig und gut rentenversichert.“ 
am Dienstag, 05.11.2013 um 17.00 Uhr 

Alle Vorträge finden in der Außenstelle Göppingen, Schützenstr. 
14 (1. OG) statt und dauert etwa zwei Stunden. Um Anmeldung 
unter der Telefonnummer 0 71 61/9 60 73-0 oder per E-Mail 
unter aussenstelle.goeppingen@drv-bw.de oder per Fax unter 
0 71 61/9 60 73–90 wird gebeten.

Grünmassesammlung
Die nächste Grünmassesammlung in Lauterstein findet am 19. 
September 2013 statt.
Grünabfallsäcke erhalten Sie kostenlos bei der Stadtverwaltung 
Lauterstein.
Wenn Sie an der Sammlung teilnehmen, beachten Sie bitte 
folgendes:

- Bitte benutzen Sie nur die ausgegebenen Papiersäcke. 
Kunststoffsäcke o. ä. sind nicht zulässig. Sperrige Grünab-
fälle, die nicht in Papiersäcke passen, wie z. B. Hecken- und 
Baumschnitt, müssen gebündelt bereitgestellt werden. Lose 
Grünabfälle werden nicht mitgenommen.

- Bündel dürfen max. 2 m lang sein, Äste einen Durchmesser 
von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm 
Durchmesser, Baumstümpfe und Wurzelstöcke können hier 
angeliefert werden (die jeweiligen Öffnungszeiten finden sie 
unter www.awbgp.de oder in Ihren AbfallABC):

 ehemalige Deponie Stadler in Salach
 Grüngutplatz in Bad DitzenbachGosbach auf der ehemaligen 

Deponie Krähensteig
 Grüngutplatz in Deggingen bei der Kläranlage
 Grüngutplatz in Kuchen im Gewerbegebiet “Espan“

- Verschnüren Sie die Papiersäcke und Bündel ausschließlich 
mit Verpackungsschnur (keinen Draht!).

- Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 
Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrund-
stück wird Grünabfall nicht abgeholt.

Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen oder 
landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefahren.

Schulnachrichten

 Schulbeginn beim IB
 Zum neuen Schuljahr konnte der Schulleiter
Herr Dipl.-Ing. Y. Cabir und die stellvertr. Schulleiterin Frau 
Dipl.-Ök. S. Windisch insgesamt 115 Schüler/-innen in 6 Klassen 
begrüßen.
Am ersten Tag fand für alle eine Einführungs- und Informati-
onsveranstaltung statt. Die Schüler/-innen hatten die Möglich-
keit, die Räumlichkeiten und die jeweiligen Klassenzimmer zu 
besichtigen.
Wir wünschen allen Schüler/-innen ein erfolgreiches Schuljahr.

Unsere aktuellen Schularten für das Schuljahr 2013/2014 in 
Eislingen

Einjährige Berufskollegs
- Technisches BK I + II
- Kaufmännisches BK I + II

Zweijähriges Berufskolleg
- Kaufmännisches BK Fremdsprachen

Anmeldungen und Infos
IB Eislingen unter Tel.: 0 71 61/98 41 30 / www.ib-schulen.de

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
 

IB Internationaler Bund 
 Freier Träger der Jugend-, Sozial- und  

Bildungsarbeit e.V.
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Lautersteiner Büchereien

 Die Bücherei in Weißenstein ist jeden Freitag 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

 VORANKÜNDIGUNGEN !!
 BASTELNACHMITTAG
 Am Freitag, dem 27.09.2013 ist von 14.00
Uhr bis 15.00 Uhr der 3. Bastelnachmittag für dieses Jahr ge-
plant. Wir wollen für den Herbst passend ein Apfelmännchen, 
Kastanienjunge und Igel aus verschiedenen Materialien basteln. 
Das Basteln wird ab 7 Jahren angeboten. Eine Anmeldung ist bis 
zum 20.09. entweder in der Bücherei oder unter Telefon 30 93 
45, erforderlich. Es dürfen auch gerne Kinder aus Nenningen da-
zukommen. Einfach alle, die Lust zum Basteln haben. Wir freuen 
uns auf euer Kommen.
Das Bastelteam

Parteien und Wählervereinigungen

 Liebe Stammtischlerinnen u. Stammtischler,
am 22. September geht es um die Zukunft unseres Landes. Sie, 
die Bürgerinnen und Bürger entscheiden, welche nachhaltige 
Politik gemacht werden kann und wie die einzelnen Themenbe-
reiche wie z.B. Wachstum und Arbeitsplätze, Europa, ausgegli-
chener Haushalt usw. realitätsnah umgesetzt werden können.
Uns interessiert Ihre Meinung und was an den Donzdorfer 
Stammtischen gedacht und diskutiert wird.
Deshalb laden wir Sie herzlich ein zum

2. Donzdorfer Stammtisch der Stammtische
„Herr Präsident: Der Stammtisch hat das Wort!“
Mit Landtagspräsident Guido Wolf MdL
Samstag, 14. September 2013, 20.00 Uhr „Hotel Becher“ in 
Donzdorf

Kommen Sie ins Gespräch mit unserem Bundestagskandida-
ten Hermann Färber und dem Präsidenten des Landtags von 
Baden-Württemberg, Guido Wolf MdL.
Die Veranstaltung wird von Helmut (Htzi) Gärtner musikalisch 
gekonnt umrahmt.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Gäste.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen sicherlich interes-
santen Abend! 

Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
 TSV Neuhausen/Fildern-1. Mannschaft 

SGL29:31

 Spiele am kommenden Wochenende:
 Samstag, 14. September 2013 in der Kreuz-

berghalle in Nenningen
16.45 Uhr B-Jugend m2-TSV Bartenbach
19.30 Uhr1.Mannschaft SGL-TV Willstädt

Dauerkarten – die günstigste Möglichkeit spannende 
Handballspiele zu sehen
Dauerkarten für die mehr als acht Monate dauernde Saison gibt 

Bücherei Weißenstein 
 

CDU Stadtverband Donzdorf

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
 

es in der Geschäftsstelle der Kreissparkasse in Nenningen und bis 
zum dritten Spieltag in der Kreuzberghalle zu kaufen.
Die Dauerkarte kostet so wenig, wie in den ersten Spielzeiten 
der SGL in der Oberliga:

75,00 Euro für Erwachsene 
60,00 Euro für Rentner
50,00 Euro für Schüler und Studenten (nur gegen Vorlage des 
Ausweises). 

Die Dauerkarte ist übertragbar, d. h. sie kann an andere Perso-
nen weitergegeben werden. Sie schließt die Spiele von 1b und 
1c ein, die mehrmals an einem anderen Tag als die 1. Mann-
schaft ein Heimspiel haben. Für Spiele der Jugendmannschaften 
der SG wird kein Eintritt erhoben.
Der Einzeleintritt zu einem Spiel der 1. Mannschaft kostet 7 Euro 
und 6 Euro für Rentner bzw. 5 Euro für Schüler und Studenten. 
Selbst wenn Mann/Frau vier Heimspiele nicht besuchen kann, ist 
die Dauerkarte preislich die günstigste Lösung.
Unterstützen Sie „unsere Gelb-Blauen“, die SG Lauterstein bei 
ihren Heimspielen! Die besten baden-württembergischen Mann-
schaften unterhalb der Profiligen treten in der Kreuzberghalle an.

TV Willstätt ist Gast der SGL
Die nächste schwere Aufgabe steht den Oberliga-Handballern 
der SG Lauterstein mit dem TV Willstätt am Samstag um 19.30 
Uhr in der Kreuzberghalle ins Haus. 
Noch während der Auswärtssieg bei Neuhausen/Filder gefeiert 
wurde, dämpfte Lautersteins Trainer Stefan Klaus die Euphorie 
mit dem Hinweis auf diesen unangenehm zu spielenden Gegner. 
Der einzige Punktgewinn der SGL gegen den TV Willstätt liegt 
zweieinhalb Jahre zurück. Damals standen beide Teams auf den 
hinteren Rängen der Oberliga Baden-Württemberg. Willstätt 
nutzte das Unentschieden mehr, während Lauterstein am Ende 
ein Punkt zum Klassenerhalt fehlte. 2012/2013 nach dem Wie-
deraufstieg der SGL dominierte Willstätt im Hin- und Rückspiel.
Die Politik der beiden Vereine klafft weit auseinander. Während 
Lauterstein auf Eigengewächse und ein eingespieltes Team setzt, 
sind bei Willstätt nur noch zwei Akteure von 2011 dabei. Trainer 
ist heute Martin Valo, der seinerzeit beim TVW als Spieler aktiv 
war. Sechs Neue haben die Gäste für dieses Jahr verpflichtet, 
durch die doppelte Zahl an Abgängen ist der Kader allerdings 
deutlich geschrumpft. Die Mannschaft wird jedoch stärker als 
zuvor eingeschätzt und wird bei den Meister-Tipps mehrfach 
genannt.
Am ersten Spieltag haben die Südbadener beim TV Oppenwei-
ler mit 28:28 einen Punkt entführt, ohne jedoch zu glänzen. 
Letztes Wochenende waren sie spielfrei und hatten Zeit sich 
auf Lauterstein vorzubereiten. Ob das ein Vorteil ist oder ob die 
Spielpraxis, die die SGL sammeln konnte, am Samstag zu ihren 
Gunsten den Ausschlag gibt, bleibt abzuwarten. Stefan Klaus 
wird seine Mannschaft sicher auf eine massive Abwehr vorberei-
ten, gegen die ein Torerfolg aus dem Positionsspiel heraus hart 
erarbeitet werden muss. Besonders gegen diesen Gegner wären 
schnell vorgetragene und konsequent abgeschlossene Angriffe 
ein Schlüssel zum Erfolg.
Die Gelb-Blauen und ihr Trainer Stefan Klaus wünschen sich, 
dass die Kulisse in der Kreuzberghalle den richtigen Rahmen 
dafür bietet.

Angebote des Bewirtungsteams
Samstag, 14.09.13 gibt es zum Heimspiel Braten mit Kartoffel-
salat und Wecken. Für jeden (erwachsenen) weiblichen Gast gibt 
es nach dem Spiel an der Bar ein Glas Sekt gratis.

Baden-Württemberg-Oberliga
TSV Neuhausen/Filder – SG Lauterstein 29:31 (11:16)
Eine positive Überraschung gelang der SG Lauterstein in der 
Handball-Oberliga beim TSV Neuhausen/Filder. Mit 31:29 (16:11) 
setzte sich die SGL beim letztjährigen Drittligisten durch. 
Von Beginn an machte die SG Lauterstein deutlich, dass sie nicht 
angetreten war, um die Punkte auf der Filderebene abzugeben. 
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Den größten Teil der 60 Spielminuten lagen die Gelb-Blauen 
vorne. Die 16:11-Führung zur Pause war der verdiente Lohn für 
gute Abwehrleistungen und die starken Paraden des Torhüters 
Matthias Nagel, der dafür von den SGL-Anhängern und seinen 
Mannschaftskameraden wiederholt mit Sonderbeifall bedacht 
wurde. In der zweiten Halbzeit führte Lauterstein einmal mit 8 
Toren, doch in den Schlussminuten wurde es noch sehr span-
nend. Auf 27:28 hatte die Heimmannschaft aufgeholt. Dann 
erzielten Jochen Nägele und Chrissi Stuber zwei schnelle Tore für 
die SGL und in der verbleibenden Zeit konnte der TSV Neuhau-
sen den Lautersteiner Auswärtssieg nicht mehr verhindern.
Bei beiden Vereinen brachten die ersten Angriffe nichts Zählba-
res, bevor Lauterstein gleich zwei Mal traf. Zum 3:3 glich Neu-
hausen in der 8. Minute erstmals aus. Zwei Tore hatte dazu der 
Kreisläufer des TSV beigesteuert, den die Lautersteiner danach 
aber besser in den Griff bekamen. Beim 5:4, 7:6 und zuletzt mit 
8:7 führte die Heimmannschaft. Ohne einen Gegentreffer zu 
kassieren erzielte anschließend die SGL die nächsten 4 Tore und 
lag in der 21.Minute 11:8 vorne, worauf Neuhausens Trainer 
Alexander Prasolov die erste Auszeit nahm. Lauterstein ließ sich 
nicht vom eingeschlagenen Weg abbringen. Im Gegenteil: Dem 
TSV gelangen zwar die Anschlusstreffer zum 12:10, dann fand 
in den sieben Minuten bis zur Pause nur noch ein Wurf den Weg 
ins Tor. Die SGL-Angreifer machten es mit vier Treffern bis zum 
16:11 besser.
Der Wille, das Spiel umzubiegen, war der Heimmannschaft nicht 
abzusprechen. Die SG Lauterstein kam jedoch konzentrierter 
aus der Kabine und nutzte Schwächen des TSV zur einmaligen 
8-Tore-Führung beim 19:11. Doch die Mannschaft von der Filde-
rebene kämpfte. Nach dem Zwischenstand von 22:15 holte sie 
4 Tore auf. Beigetragen hat dazu der TSV-Torhüter mit einigen 
Paraden, aber auch, dass die Lautersteiner Angriffe zu früh und 
ohne eine gute Wurfposition abschlossen. Neuhausens Anhän-
ger trieben ihr Team nach der letztmaligen 5-Tore-Führung der 
SGL (26:21; 53. Minute) Tor für Tor bis zum 27:26 nach vorne. 
Der Ausgleichstreffer gelang der TSV-Sieben trotz erneutem 
Ballbesitz nicht. Dann trafen auch die Lautersteiner wieder und 
brachten den doppelten Punktgewinn endgültig unter Dach und 
Fach.
Lautersteins Trainer Stefan Klaus freute sich mit seinem Team 
über den guten Saisonstart mit zwei Siegen. Ihm war klar, dass 
Neuhausen selbst nach dem großen Rückstand nicht aufgeben 
würde. Ausschlaggebend war für ihn, dass seine Mannschaft 
dem Druck Stand hielt und im richtigen Moment die entschei-
denden Treffer setzte. 
SG Lauterstein: Marius Nagel, Matthias Nagel -Florian Beutel, 
Jörg Distel 1, Timo Funk 4, Christian Grupp2, Philipp Köller, 
Michael Lackinger 4, Jochen Nägele 4/3, Steffen Nägele, Peter 
Schnepf 2, Andreas Schuster 4, Christian Stuber7. Markus 
Stuber3. 

B-Jugend m. Württembergliga
Samstag, 14.09. 2013 um 16.45 Uhr
Lokalderby zum Auftakt
Am Samstag bestreitet unsere B-Jugend um 16.45 Uhr in der 
Kreuzberghalle ihr erstes Saisonspiel in der Württembergliga.Da-
bei kommt es gleich zum Lokalderby gegen den Meisterschafts-
favoriten TSV Bartenbach.
Die Spieler und das Trainerteam würden sich über eine stattliche 
Zuschauerkulisse als Unterstützung sehr freuen.

 Gut.Punkte. KSK Göppingen
 Die Gut.Punkte.Aktion der Kreissparkasse Göp-

pingen 2013 lief bis Anfang Mai 2013.
 Der TVN hat die ihm zugewendeten Gut.Punkte 

zur Gutschrift und Verlosungbei der KSK ein

gereicht. Der TVN bedankt sich nochmals recht herzlich für 
dieseVereinsförderung bei seinen Mitgliedern und Gönnern 
sowie bei der KSK Göppingen.

Ausschusssitzung
Die nächste Ausschusssitzung des TVN findet am Dienstag, 
17.09.2013 um 20.15 Uhr in der TVN-Gaststätte statt.

 Glückwünsche:
 In der vergangenen Woche feierten unsere
Mitglieder Stefanie Hirner und Achim Langner ihren 50. Geburts-
tag. Auf diesem Wege gratulieren die Musiker des Musikvereins 
recht herzlich und wünschen für die Zukunft alles erdenklich 
Gute.

Termine:
12. September (Donnerstag) – Ausschuss: Ausschusssit-
zung für den Monat September
Der Ausschuss trifft sich bereits um 19.30 Uhr am Lagerschup-
pen um nötige Arbeitsdienste zu besprechen. Danach wird die 
Ausschusssitzung im Probelokal fortgesetzt.

13. September (Freitag): Alle Musiker und Helfer: Geburts-
tagsfeier und Helferfest
Unser Ehrenvorstand hatte dieses Jahr seinen 70. Geburtstag. 
Aus diesem Anlass hat er alle aktiven Musiker zu einer Feier am 
13. September auf sein Wiesengrundstück eingeladen. Zusätz-
lich ergreifen wir als Musikverein die Chance und laden auch alle 
Helfer unserer Veranstaltungen zu diesem Termin ein.
Falls das Wetter für eine Feier auf dem Wiesengrundstück zu 
schlecht sein sollte, werden wir am Freitagnachmittag auf unse-
rer Homepage (www.mv-nenningen.de) bekannt gegeben, wo 
stattdessen gefeiert wird.

14. September (Samstag) – Großes Orchester: Ständchen 
spielen
Unser Mitglied Achim Langner beging bereits seinen 50. 
Geburtstag. Gefeiert wird am 14. September im „Alten Haus“ 
in Eislingen (Adresse: Ulmerstraße 58, 73054 Eislingen). Wir 
werden ihm gegen 16.30 Uhr ein Ständchen spielen. Wir treffen 
uns in Zivil gegen 16.00 Uhr vor dem „Alten Haus“.

19. September (Donnerstag) – Instrumentenvorstellung in 
der Grundschule
Wir werben wieder für neue Musiker. Aus diesem Grund werden 
wieder einige Informationsveranstaltungen angeboten. Ab 10.00 
Uhr stellen wir gemeinsam mit der Stadtkapelle Weißenstein den 
Kindern der Grundschule Lauterstein die Instrumente vor, die in 
unseren Vereinen ausgebildet werden.
Weitere Termine mit Informationsveranstaltungen zum Erlernen 
eines Instrumentes in unserem Verein werden noch bekannt ge-
geben. Bitte informieren Sie sich hierzu auf unserer Homepage 
(www.mv-nenningen.de).

Terminvorausschau:
19. / 20. Oktober (Sa./So.) – Jugendorchester: Übernachten 
auf der Kreuzberghütte
Mit unserem Jugendorchester werden wir dieses Wochenende 
auf der Kreuzberghütte verbringen. Dabei stehen gemeinsame 
Spiele, Lagerfeuer und weitere Dinge im Vordergrund. Nähere 
Informationen werden noch bekannt gegeben.

9. November (Samstag): Mostfest und Ehemaligenkonzert
Aufgrund des 40jährigen Bestehens unseres Jugendorchesters 
wollen wir unser Mostfest dazu nutzen, diesen Jahrestag ge-
meinsam mit unseren ehemaligen Musikern feierlich zu bege-
hen. 
Liebe ehemalige Musiker, bitte haltet euch den Termin frei 
und leitet diese Information auch an diejenigen weiter, die das 
Gemeindeblatt nicht bekommen. Auf unserer Homepage gibt es 

Turnverein Nenningen e.V. 
 

Musikverein Nenningen e.V. 
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ein Anmeldeformular für das Ehemaligenkonzert, mit welchem 
ihr euch für die Veranstaltung anmelden könnt.
Auch können wir mittlerweile die Film-DVD’s unserer Konzert-
reisen zum Verkauf anbieten. Bei Interesse können diese auch 
über das Anmeldeformular für das Ehemaligenkonzert bestellt 
werden. Alternativ kann die Bestellung auch über schriftfueh-
rer@mv-nenningen.de erfolgen.
Die folgenden Filme stehen zur Verfügung und können erwor-
ben werden:
- Europareise 1977 (2 DVDs) – 14,- Euro
- Purmerade 1978 (2 DVDs) – 14,- Euro
- Bela Bartok in Nenningen 1980 (1 DVD) – 7,- Euro
- Konzertreise Ungarn 1980 (3 DVDs) – 20,- Euro
- Ferienlager Feuchtwangen 1986 (1 DVD) – 7,- Euro
- Ferienlager Freudenstadt 1987 (2 DVDs) – 14,- Euro
- Ferienlager Freudenstadt 1988 (2 DVDs) – 14,- Euro
- Konzert in Spraitbach 1988 (1 DVD) – 7,- Euro
- Konzertreise UDSSR 1989 (6DVDs) – 40,- Euro

Des Weiteren werden wir an dieser Veranstaltung auch wieder 
unsere Vereinschronik zum Verkauf anbieten. Auf der Veranstal-
tung kann bei Interesse vor dem Kauf in einer der Chroniken ge-
blättert werden. Auch hier kann die Bestellung schon im Voraus 
über die o.g. E-Mail-Adresse erfolgen.

 Vorschau
 Am Samstag, 26.Oktober findet unser jährliches 

Oktoberfest im Vereinsheim statt. Hierzu sind
wieder alle Einwohner, Freunde und Gönner des Vereins herzlich 
eingeladen.
Den Termin einfach schon mal vormerken bzw. freihalten. 

 Herbstwanderung 
 22. Sep. 2013 zur wildromantischen Schel-

menklinge bei Lorch
Am Sonntag treffen wir uns um 10.30 Uhr am SCN-Bahnhöfle. 
Mit den Privat-Pkw´s fahren wir bis zum Klosterparkplatz nach 
Lorch. Von dort führt die Wanderroute zur Schelmenklinge und 
vorbei an der aus Sandstein gemeißelten Schillergrotte. Die 
Schelmenklinge ist eine urwüchsige Waldschlucht wo es rinnt 
und plätschert. Die ausgebauten Wasserspiele verleihen der Klin-
ge eine Anziehungskraft besonders für die kleinen Besucher.
Wanderzeit 2,5 bis 3 Stunden
Streckenlänge 9km
Höhenunterschied 110m

Der Tourenwart Wolfram Roth

 Herbstfahrt
 Herzliche Einladung zur Herbstfahrt am 2. Ok-

tober 2013. Abfahrt 14.00 Uhr, Viehhof.
Einkehr im Café Waldhausen.
Wer abgeholt werden möchte, bitte melden bei Rudolf Bürgin 
(Tel. 0 73 32/63 55). Abschluss „Linde“, Weißenstein.
Herzliche Grüße - Die Vorstandschaft

Einladung zu einer Informationsveranstaltung am 27.09. in 
Donzdorf
VdK-Donzdorf, Schwäbischer Albverein und Stadtseniorenrat 
Donzdorf laden zu einer gemeinsamen Informationsveranstal-
tung ein.

Folgende Themen sollen dabei angesprochen werden: 
- wie steht es um meine Rechte als Patient? 
- wie funktioniert unser Gesundheitssystem? 
- welche Rechte und Pflichten hat der Patient vor einem Ein-

griff im Krankenhaus? 
- darf ich meine Patientenunterlagen einsehen? 
- was ist zu beachten, wenn ich ins Krankenhaus muss? 
- kann ich meine Klinik frei wählen, evtl. auch im Ausland? 
- wie steht es um den Datenschutz? 
Der Vortrag wird gehalten von einer Beraterin der UPD (Unab-
hängige Patientenberatung Deutschland
Mit der UPD steht eine neutrale, kompetente und für jeden kos-
tenfreie Anlaufstelle bereit. Sie berät beispielsweise auch über 
- Leistungen der Krankenkassen und über gesetzliche Neure-

gelungen 
- zu allgemeinen Fragen über Behandlungskosten und Be-

handlungsmöglichkeiten 
- bei Verdacht auf Behandlungsfehler 
- zu Arzneianwendungen und Therapien 

Wann: Freitag, 27. Sept. 2013, 17.30 Uhr 
Wo: Hasenheim, Heckenhofergasse 40, 73072 Donzdorf 
Dauer: ca. 1,5 Std. 
Der Eintritt ist frei! 
Wir freuen uns über Ihr Kommen. 

Wegen der Bereitstellung ausreichender Plätze wäre telef. 
Anmeldung wünschenswert, alternativ unter folgenden Rufnum-
mern: 
VdK: 0 71 62/2 17 70 + 2 13 58 
Schw. Albverein: 0 71 62/2 12 44 + 2 71 28 
Stadtseniorenrat: 0 71 62/2 32 14
Rudolf Bürgin: 0 73 32/63 55
Anton Küchle: 0 73 32/53 60

Rückblick Mariä-Geburt-Markt
Am Samstag, 7. September war wieder Markt in unserem male-
rischen Städtchen Weißenstein.
Die Busaruhilfe hatte auch wieder einen Marktstand, der sich 
sehen lassen konnte.
Unser Flohmarkt mit knapp 300 Losen (jedes Los gewinnt!) und 
sonstigen Angeboten trug wieder zur Freude der Besucher bei.
Im Haus der Kirchengemeinde gab es am Nachmittag Kaffee, 
köstliche Kuchen und Torten, sowie für jeden Gast ein Glas Sekt.
Danke an ALLE die gekommen sind und die gespendet haben. 
Am Ende des Tages war ein beachtlicher Geldbetrag in der 
Busaru-Kasse!
Damit dieser Tag so gut gelingen konnte waren viele fleißige 
Hände, Freunde und Gönner der Busaru-Hilfe nötig. Sei es die 
Kuchenspenden, gefertigte Handarbeiten, Losverpackungen, 
Losverkauf, Betreuung der Gäste im HdK, Zeltauf- und -abbau 
oder sonstige Arbeiten. Euch ALLEN ein herzliches Vergelt’s Gott.
Auch ein herzliches Vergelt’s Gott an alle „fleißigen Bienen“, 
für die Sachspenden bei den Losen, bei allen Lautersteiner 
Geschäftsleuten, auch dem Schützenverein Weißenstein für die 
Gutscheine.
Danke - Anne Kierstein (Mama Anne)

Automobilclub Nenningen e. V. 
 

Ski-Club Nenningen e. V. 
 

VdK Ortsverband Lauterstein

Busaruhilfe Deutschland e. V. 
 Lauterstein
 Tel. 0 73 32 / 58 85 (E. König) 
     0 71 62 / 9 70 72 65 (Chr. Wengel) 
 E-Mail: info@busaruhilfe.de 
 Bankverb.: Volksbank Göppingen 
 (BLZ 610 605 00) 169 055 000 
 www.busaruhilfe.de
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 Einladung zum 10. SommerSportFest und 
1. Lautersteiner Stadtlauf am 15. Septem-
ber 2013

 Am Sonntag ab 10.30 Uhr feiert der TV Wei-
ßenstein sein SommerSportFest. Eingeladen

sind alle Lautersteiner und Gäste von auswärts und alle sind 
herzlich willkommen! 

In Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung veranstalten wir den 
1. Lautersteiner Stadtlauf für Jung und Alt.
Gestartet wird an der Turnhalle des TV Weißenstein.

10.30 Uhr Startschuss Schülerlauf von 6 bis 14 Jahre
Streckenlänge: 1 km – Startgeld: 1 Euro
11.00 Uhr Startschuss Hauptlauf ab 15 Jahre
Streckenlänge: 6 km – Startgeld: 3 Euro

12.00 Uhr Mittagstisch mit der Stadtkapelle Weißenstein

ab 13.00 Uhr Siegerehrung des 1. Stadtlaufes

Am Sonntagnachmittag zeigen Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, was alles an sportlichen Aktivitäten im TV Weißenstein 
möglich ist.
Hier eine Übersicht des geplanten Sportprogramms:
13.30 Uhr Handball – Spielstationen E-Jugend und Minis 
14.00 Uhr Handball – Spiel D-Jugend SGL – HSG Winzingen/
Wißgoldingen
14.00 Uhr Tennis für jeder Mann und jede Frau
15.00 Uhr Faustball – Spiel der aktiven Männer
Vorführungen Mutter-Kind-Turnen, Kinder- und Jugendturnen, 
Skigymnastik

Auch werden für den Nachmittag, zur „Verdauung“ des be-
stimmt wohlschmeckenden Mittagsessens, zahlreiche Spielange-
bote vorbereitet, die nicht nur Kinder und Jugendliche, sondern 
auch die Erwachsenen zum Mitmachen animieren sollen, so zum 
Beispiel Badminton (Federball) oder Tischtennis, Balancieren, 
Zielschießen, Zielpritschen mit dem Volleyball und einiges andere 
mehr.
Schön wäre es, wenn viele Große und Kleine in Sportkleidung 
zum Fest kämen, damit auch möglichst viele bei den Stationen 
und dem Parcours teilnehmen können
Kommen Sie und machen Sie aktiv mit!!!

Sie werden gut bewirtet
Die Bewirtung in gewohnter Qualität übernehmen Mitglieder 
des Turnvereins aus den verschiedenen Abteilungen.
Zum Mittagessen gibt es unter anderem die beliebten Schnitzel 
mit Salat, später zum Kaffee schmackhafte Kuchen und am 
späteren Nachmittag ein Vesper.

Bitte noch Salate und Kuchen spenden
Wir hoffen auf viele Gäste und bitten für diese um weitere Sala-
te und Kuchen. Die sollten am Sonntag möglichst vor 12.00Uhr 
in der Turnhalle abgegeben sein. Bitte tragen Sie sich in die Liste 
in der Turnhalle ein oder geben Sie kurzfristig Wolfgang Edel-
mann Bescheid, Telefon 4705 – vielen Dank im Voraus!

Mitmachangebote für Ihre Gesundheit am Dienstagvormit-
tag!
Nach den Sommerferien beginnen ab 10. September die hervor-
ragend eingeführten und von Marianne Otto geleiteten Kursan-
gebote im TVW neu:

Fit in den Tag
Ein runder Mix aus gezielter Kräftigung und Ganzkörpertraining 
für Bauch, Beine und Po, sowie Ausdauertraining zu motivieren-
der Musik sorgen für ein abwechslungsreiches sowie intensives 
Training, das die Muskeln und den Kreislauf in Schwung bringt.
Mit Tubes oder Therabändern und Elementen aus der Yogapraxis 
trainieren wir unsere allgemeine Beweglichkeit und Koordinati-
onsfähigkeit.

Dienstags: 09.00 Uhr – 10.00 Uhr; vierzehn Mal bis 17. Dezem-
ber in der Weißensteiner Turnhalle.
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Handtuch und ein Getränk.
Teilnehmerbeitrag: 15,00 Euro für Vereinsmitglieder –für Nicht-
mitglieder 45,00 Euro.

Yoga – Entspannung, Harmonie und Energie
Der Kurs gibt eine Einführung in die wichtigsten Körperhaltun-
gen (asanas),Atem- und Entspannungsübungen, die helfen, 
Körper und Geist in Einklang zu bringen. Neben der Kräftigung 
von Muskulatur und Gelenken soll uns die Yogapraxis gleichzei-
tig befähigen, den Herausforderungen des Alltags mit größerer 
Gelassenheit und Ruhe zu begegnen.
Yoga entspannt, kräftigt und steigert nicht nur die Beweglich-
keit, sondern unterstützt auch bei gesundheitlichen Problemen 
und fördert die Selbstheilungskräfte.
Dieser Kurs ist für jedes Alter geeignet.

Dienstags: 10.15 – 11.15 Uhr; vierzehn Mal bis 17. Dezember in 
der Weißensteiner Turnhalle.
Bitte mitbringen:Decke, bequeme Kleidung, warme Socken, evtl. 
kleines Kissen.
Teilnehmerbeitrag: 40,00 Euro für Vereinsmitglieder – für Nicht-
mitglieder 80,00 Euro.

Machen Sie mit – es tut Ihnen gut!
Wer sie verwenden kann, bekommt eine Teilnahmebeschei-
nigung, die von vielen Krankenkassen als Grundlage für eine 
Bonuszahlung anerkannt wird.
Information und Anmeldung bei Marianne Otto, Telefon 0 73 
32/44 67 oder einfach am Dienstagvormittag in die Turnhalle in 
Weißenstein kommen.

90 Jahre TV Weißenstein
Volleyballturnier:
      Am 07.09. fand- nach Zählung- das 11. Freizeitvol-

leyballturnier der Mixed-Mannschaften in Weißen-
stein in der Turnhalle statt. 
Überpünktlich waren alle Mannschaften da, so dass

wir um 13.30 Uhr nach der Mannschaftsauslosung schon mit 
dem Turnier beginnen konnten.
Spannende Spiele schlossen sich an.
Da in diesem Jahr 5 Mannschaften teilnahmen, entschieden wir 
uns für eine Hin und Rückrunde – es wurde viel gespielt, die 
Spiele gut geleitet und es gab keine ernsthaften Verletzungen.
Ende des angenehmen Turniers 18.00 Uhr.
Es schloss sich die Siegerehrung an:

Platz 1: Häddan nemma sodda
Platz 2: Beach ohne Sand
Platz 3: Dia Oigene
Platz 4: Just for Fun
Platz 5: Pop up Blocker

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Der Pokal geht nun schon zum 2. Mal an die Altenstädter: Häd-
dan Nemma Sodda – da wir einen Wanderpokal haben und der 
bei der Mannschaft verbleibt, wenn sie den Pokal 3x hintereinan-
der holt – wird es nächstes Jahr besonders spannend – bleibt der 
Pokal zum Weitergeben oder . . .
Sarina und Samuel, die sich als Zeitnehmer einfanden, erhielten 
einen Ehrenpreis! Schön war, dass Zuschauer in die Halle und ins 
TV-Stüble drängten und sich die Spiele anschauten!
Eltern, Großeltern und Fans, die ihre Mannschaften unter-
stützten. Für das leibliche Wohl sorgte die Volleyballabteilung. 
Herzlichen Dank!

Volleyballtraining
Wer Freude an Volleyball hat, ist gerne eingeladen mal einen 
Trainingsabend mitzumachen – komm einfach vorbei:
Jeden Mittwoch ganzjährig - 19.30 bis 21.30 Uhr in der Turnhal-
le in Weißenstein
Wir freuen uns auf dich/euch!

 Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen 
und Förderturnen

 Förderturnen: 
 Förderturnen ist das Turnen, das turnbegeis-

terten Kinder und Jugendlichen die Möglich-
keit gibt, mehr für diesen Sport zu investieren, mehr zu üben, 
mehr zu können und schneller zu lernen, da sie dann alle zum 2. 
oder 3. Mal pro Woche diesen Sport treiben und bei Wettkämp-
fen und in der Schule souveräner in dieser Sportart sind.
Nur wer regelmäßig kommt, kann diese Vorteile schnell nutzen!
in Nenningen(samstags)
9.00 Uhr Klasse 1-4 (Vorschüler nach Absprache mit Jörg 

oder Lise!)
10.30 Uhr ab Klasse 4 – 13 (Klasse 4 kann früh, doppelt 

oder spät üben!)

14.09.: in der Kreuzberghalle
21.09.: ist kein Förderturnen, da die Gaubestenwett-

kämpfe in Deggingen sind!
28.09.: in Nenningen

Mutter-Kind- oder Eltern-Kind-Turnen, Kinder- und Jugend-
turnen
Gaubestenwettkämpfe
Die Gaubestenwettkämpfe sind 2013 am 21.09. in Deggingen
Wir fahren um 8.30 Uhr bei Lise zu Hause gemeinsam ab. Das 
Förderturnen fällt wegen des Wettkampfes aus!
Alexa startet bei den Gaubesten um 10.00 Uhr– Esra um 11.45 
Uhr
Wir wünschen den Sportlerinnen Erfolg!

Wöchentliche Übungsstunden:
Zentraler Bestandteil des Turnens sind die sechs Botschaften des 
Kinderturnens: Bewegen, Mitmachen, Spielen, Erleben, Üben 
und Können. Sie bilden die Basis für jede Kinderturnstunde. 
Dies versuchen wir ständig umzusetzen, deshalb ganz klar – ich 
geh in jede Übungsstunde:

Dienstags

Mutter-Kind:
14.45 – 15.45 Uhr

Kinderturnen die Kleinen bei Brigitte und Gabi:
15.45 - 16.45 Uhr

Kinderturnen die Größeren bei Brigitte und Gabi:
16.45 – 17.45 Uhr

Kinder- und Jugendturnen
17.45 – 19.15 Uhr

Samstags
Förderturnen für denTV Nenningen und den TV Weißen-
stein
9.00 – 10.30 Uhr die Kleineren
10.30 – 12.00 Uhr die Größeren

Angebot: Teilnahme mit Riesenkinderprogramm beim DTB-
Pokal am 30.11./01.12.2013
Hallo Turnfans, Trainer und Übungsleiter!
Wir möchten euch zum DTB-Pokal nach Stuttgart einladen.
Es erwartet euch ein erlebnisreiches Wochenende mit viel Sport , 
cooler Party sowie Einblicke hinter die Kulissen des Turn-Events. 
Gemeinsam mit euren Freunden in Schulen zu übernachten, die 
Turnstars hautnah erleben, Workshops besuchen – kurz gesagt: 
2 Tage viel Spaß haben.
Mindestalter: 8 Jahre – (pro 10 Kinder ein Erwachsener)
Preis 68,- Euro
Meldeschluss 17.11.13
Infos über: www.dtbpokal.de

Na, wer geht mit? – Sag es Gabi und oder Lise!

Termine:
08.12.: Kinder und Jugend-Nikolausfeier beim TVW mit allen 
Kinder- und Jugendgruppen und dem Förderturnen

Ausblick:
28. Mai - 1. Juni 2014 – Landesturnfest in Freiburg –

Euer TVW

Abteilung Tennis
       Im Rahmen unseres Sportfestes können alle inte-

ressierten Tennisspieler/-innen, ob Jung oder Alt, 
auf unseren Plätzen das Tennisspielen von 14.00 – 
16.00Uhr ausprobieren. Schläger und Bälle sind

vorhanden, Sportschuhe wären erforderlich.
Aktive Spieler-/innen werden Auskunft über Beiträge etc. geben.

 „Polka am Pool“ mit Weißwurstfrühschop-
pen 

 Herzlichen Dank!
 Vergangenen Sonntag fand anlässlich des 

80-jährigen Freibadjubiläum unser Weißwurst-
frühschoppen „Polka am Pool“ im Freibad statt. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei unseren zahlreichen Gästen bedanken. 
Außerdem gilt unser Dank den Helferinnen und Helfern, die 
uns bei der Bewirtung, sowie beim Auf- und Abbau tatkräftig 
unterstützt haben. 
Die Vorstandschaft

Auftritt beim Turnvereinsfest am 15.09.2013
Am Sonntag, dem 15.09.2013 spielen wir von 12.00 Uhr bis 
14.00 Uhr beim Fest des TV Weißenstein. Treffpunkt ist um 
11.30 Uhr direkt in der Halle in Uniform.

Kartenvorbestellung für „FreakyFriday“ am Freitag, 
04.10.2013 und das Oktoberfest am Samstag, 05.10.2013 
beim Festwochenende des MV Schnittlingen
Karten für die o.g. Veranstaltungen können zu einem Preis von 6 
Euro für Freitag und 7 Euro für Samstag vorbestellt werden. Bitte 
bis nächsten Montag bei Anja melden und auch gleich bezahlen.
(Tischreservierung ab 20 Personen möglich!)

 Singstunde zusammen mit der  
Sängerriege

 Die nächste Singstunde für den Männerchor 
findet am Donnerstag, dem 12.09.2013 um 
20.00 Uhr in Nenningen statt.

Gemischter Chor
Die Singstunde für den Gemischten Chor ist am Freitag, dem 
13.09.2013 um 19.30 Uhr.

Stadtkapelle Weißenstein e. V. 
 

Liederkranz Weißenstein e. V. 
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Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig, im Hinblick auf 
unseren Auftritt in Treffelhausen ist es erforderlich.

Einladung zum Singen
An alle Herren aus nah und fern, die Freude am Singen haben, 
geht herzlich Einladung mit uns zu singen. Kommt einfach in 
unsere Singstunde und ihr werden sehen, dass bei uns auch die 
Kameradschaft stimmt.
Wir singen in den geraden Wochen freitags in Weißenstein, in 
den ungeraden Wochen donnerstags in Nenningen je um 20.00 
Uhr.
Hast du/Sie Fragen, bitte an Alfons Schmid, Tel. 0 73 32/54 66 
wenden.

Was sonst noch interessiert

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Forstwirt/in – Profi im Wald!
. . . an alle Jugendlichen, die Interesse haben an:

- Selbstständigem Arbeiten im Team
- Vielseitige praktische Tätigkeiten
- Körperlicher Arbeit
- Wechselnde Einsatzorte statt Fließbandarbeit
- Moderner Technik

. . . können sich als Auszubildende/r zum Forstwirt – Profi 
im Wald - bewerben.
Die Ausbildung dauert in der Regel 3 Jahre. Davon wird etwa 2/3 
der Zeit in den Wäldern rund um den Forststützpunkt gearbeitet. 
Ein Drittel der Zeit nimmt die überbetriebliche Ausbildung in den 
Forstlichen Ausbildungszentren Königsbronn und am Mattenhof 
in Anspruch.
Die Ausbildungsvergütung bewegt sich zwischen 800,- Euro 
und 950,- Euro, brutto (erstes bis drittes Ausbildungsjahr). Hinzu 
kommen tariflich abgesicherte Sozialleistungen, wie Urlaubs- 
und Weihnachtsgeld, vermögenswirksame Leistungen.
Als Schulabschluss kommt in der Regel Haupt- oder Realschul-
abschluss in Frage, aber auch Abiturienten lassen sich bei uns 
ausbilden.

Interesse ?
. . . dann, bewerbe Dich bei uns!
Nach der Bewerbung auf Wunsch ein 5 tägiges „Schnupperprak-
tikum“ am Forststützpunkt Bad Boll folgen.
Auf jedem Fall müsst ihr beim Einstellungstest teilnehmen, der 
über die künftigen Forstwirt Azubis entscheidet. Es liegt also in 
eurer Hand!
Die Bewerbungen für den 1. September 2014 bitte baldmög-
lichst (spätestens bis 15.11.2013) bei uns einreichen!
Entweder beim:
Landratsamt Göppingen, Martina Kriesten / Susanne Mainka, 
Lorcherstr. 6, 73033 Göppingen, Tel: 0 71 61/202-391, E-Mail: 
m.kriesten@landkreis-goeppingen
oder
Forstrevier Bad Boll, Förster Martin Gerspacher, Goethestraße 
3, 73087 Bad Boll, Tel: 0 71 64/22 61 Fax: 0 71 64/14 63 27, 
E-Mail: m.gerspacher@landkreis-goeppingen.de

75 Jahre Landkreis Göppingen
14. September bis 16. Oktober 2013 
Ausstellung zum Jubiläum 75 Jahre Landkreis Göppingen 
auf Schloss Filseck:
Überraschend. Alt. 75.000 Jahre Menschheitsgeschichte im 
Landkreis Göppingen
Das älteste Fundstück im 75 Jahre „jungen“ Landkreis Göppin-

gen ist ungefähr 75.000 Jahre alt. Hergestellt hat es ein „Euro-
päer“ mit archaischem Aussehen und modernem Verhalten – ein 
Neandertaler!
In der Ausstellung vermitteln archäologische Epochen-Stationen 
Facetten der Menschheitsgeschichte im Landkreis Göppingen. Im 
Fokus der Schau stehen Steinzeit, Bronzezeit, Eisenzeit und Rö-
mische Kaiserzeit. Außergewöhnliches bieten auch die Themen-
kreise Frühmittelalter, Hochmittelalter und Neuzeit.
Bedeutende Originalfunde stammen aus den Beständen der 
Kreisarchäologie Göppingen sowie der Städtischen Museen 
und Archive in Donzdorf, Ebersbach a. d. Fils, Geislingen a. d. 
Steige, Göppingen und Uhingen. Außergewöhnliche Funde 
aus dem Landkreis Göppingen kommen aus dem Landesmuse-
um Württemberg in Stuttgart und aus dem Archäologischen 
Landesmuseum Baden-Württemberg. Auch private Sammlungen 
bereichern die Ausstellung mit sehenswerten Fundobjekten. 
Erstmals gezeigt werden frühkeltische Grabfunde aus Hohen-
stadt, ein keltisches Eisenschwert aus Donzdorf, spätkeltische 
Siedlungsfunde aus Gingen a. d. Fils, römische Grabbeigaben 
von der Schonterhöhe und neue Funde von der Hiltenburg bei 
Bad Ditzenbach.

Öffnungszeiten: Di., Mi., Fr., Sa. 14.00 – 17.00 Uhr; Do. 14.00 – 
19.00 Uhr; So. 10.00 – 17.00 Uhr
Anmeldung für Gruppenführungen auch außerhalb der Öff-
nungszeiten bitte unter der Telefonnummer: 0 71 61/5 03 18-0.

Begleitprogramm
So., 15.09.2013 | 10.00 – 17.00 Uhr | Schloss Filseck
Experimentalarchäologie: Geschichte zum Anfassen
Experimentalarchäologen in historischer Kleidung und Ausrüs-
tung erklären Alltägliches und (Über)-lebensnotwendiges aus 
vergangenen Zeiten.

Mi., 18.09.2013 | 19.30 Uhr | Schloss Filseck, Mosersaal
Bleistift – Laser – Satellit: Der Weg zur modernen Feldar-
chäologie
Vortrag: Dr. Jörg Bofinger, Referatsleiter am Landesamt für Denk-
malpflege, Esslingen
Der Referent stellt die Entwicklung der Dokumentation in der 
Feldarchäologie dar. Modernste Hightech-Methoden wie La-
serscanning und 3D-Computertomografie ermöglichen faszi-
nierende Einblicke und Erkenntnisse zu Kulturlandschaften und 
Einzelobjekten.

Do., 26.09.2013 | 19.30 Uhr | Schloss Filseck, Mosersaal
75.000 Jahre Menschheitsgeschichte im Landkreis Göppin-
gen – Eine archäologische Spurensuche
Vortrag: Dr. Reinhard Rademacher und Michael Weidenbacher
M. A., Kreisarchäologie Göppingen Archäologische Funde sind 
Geschichtsquellen aus dem Archiv „Boden“. Die Spurensuche 
der Referenten führt bis in die Altsteinzeit.

Mo., 14.10.2013 | 19.30 Uhr | Schloss Filseck, Mosersaal
8000 Jahre Mord und Totschlag. Spuren von Gewalteinwir-
kung an prähistorischen Skelettresten
Vortrag: Prof. Dr. Joachim Wahl, Leiter der Arbeitsstelle Os-
teologie, Regierungspräsidium/Landesamt für Denkmalpflege, 
Konstanz
Die Ausführungen des Referenten zu Fällen der vergangenen 
8000 Jahre in Südwestdeutschland sind so spannend wie Krimi-
nalgeschichten.

Eintritt für alle Veranstaltungen frei

Internationale Verkehrssicherheitstage 28./29. 
September 2013
Mit Käpt’n Blaubär im Ravensburger Spieleland den Schul-
weg trainieren: Alle Erstklässler haben freien Eintritt
Zum elften Mal lädt das Ravensburger Spieleland 40.000 Erst-
klässler aus Süddeutschland, Vorarlberg und der Schweiz zu den 
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Verkehrssicherheitstagen ein: Am 28. und 29. September 2013 
trainieren die ABC-Schützen gemeinsam mit Polizisten aus allen 
Bodensee-Ländern im Freizeitpark spielerisch den Weg zur Schu-
le. Maskottchen Käpt’n Blaubär geht dabei mit gutem Beispiel 
voran. Dass Verkehrserziehung Spaß macht, erfahren die Kinder, 
ihre (Groß-)Eltern und Geschwister beim Auftritt eines singenden 
Zebras, der Blaulichtparade oder dem Schulranzen-Check. Die 
Partner MobileKids - die Verkehrssicherheitsinitiative der Daimler 
AG, Unfallkasse Baden-Württemberg, AOK und Polizeidirektion 
Friedrichshafen haben an beiden Tagen ein spielerisches, lehrrei-
ches Programm vorbereitet. Die Freikarten für den kostenlosen 
Eintritt bekommen die Erstklässler bei Schulbeginn über ihre 
Lehrer ausgehändigt, und auch die begleitenden Erwachsenen 
zahlen an den beiden Aktionstagen weniger für ihre Eintrittskar-
te.
Fahrbahn frei für unterhaltsame Verkehrserziehung! Kinder 
können sich im Ravensburger Spieleland bei den Internationa-
len Verkehrssicherheitstagen in echte Polizeiautos setzen, dem 
Verkehrskasper zuhören, in der MobileKids-Verkehrsschule 
von Daimler den Führerschein machen oder das „Fußgänger-
Training“ absolvieren. Wer die Übungsstraße richtig überquert, 
sammelt Stempelpunkte und bekommt eine Belohnung. In dem 
Mitmach-Theaterstück „Das kleine Zebra“ erfahren Kinder von 
einem sprechenden Zebra, wie sie sich am Zebrastreifen richtig 
verhalten. Auch die Erwachsenen sind gefordert: Beim Elternquiz 
testen sie ihr Wissen und lernen beim Seh- und Reaktionstest 
Geschwindigkeiten besser einzuschätzen. Erstklässler haben am 
28. und 29. September freien Eintritt in das Ravensburger Spiele-
land: Freikarten für den Parkeintritt erhalten die Schulanfänger 
direkt von ihren Schulen oder über www.spieleland.de. Und 
auch die Begleitpersonen sparen: Wer mit einem Erstklässler ins 
Spieleland kommt, kann für bis zu fünf Personen im Voraus im 
Internet vergünstigte Eintrittstickets für je 17,50 Euro lösen, und 
damit bis zu 45 Euro sparen.

Landwirtschaftsamt Göppingen
Workshop: Alles aus der Hand – pikante Kleinigkeiten
Kleine Leckerbissen für auf die Hand haben etwas Verführeri-
sches an sich. Sie zuzubereiten macht mit den richtigen Tipps 
und ein paar einfachen Tricks großen Spaß!

Dienstag, 17. September 2013, 13.30 Uhr, Landwirtschaft-
samt Göppingen, Pappelallee 10
Leitung: Dorothea Feuerle
Lebensmittelkosten nach Verbrauch
Anmeldung bis 13.09.2013 unter Tel.Nr. 0 71 61/202-144

Herr, ich danke dir dafür, dass du mich so wunderbar und 
einzigartig gemacht hast! Großartig ist alles, was du ge-
schaffen hast – das erkenne ich!
(Psalm 139, Vers 14)

Do., 12.09.: 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstraße 50 in Gingen/Fils, Tel. 0 71 62/37 
96

 19.30 Uhr Hauskreise bei Pastor Donggen An 
im Gemeindehaus und bei Familie Lehmann, 
Ramsbergstraße 12 in Reichenbach, Tel. 0 71 

62/92 97 33 und bei Familie Krauter, Christen-
talstraße 6 in Nenningen, Tel. 0 73 32/92 32 99

Fr., 13.09. 16.00 Uhr Seniorengottesdienst im Kursana
 19.30 Uhr vmtl. Jugendtreff

Sa., 14.09. 14.00 bis 18.00 Uhr Seminar: „Wie begeg-
ne ich ausländischen Mitbürgern“ mit Klaus 
Schröttel, UKB 10 Euro, Anmeldung bei Heidi 
Bronnenmayer, Tel. 0 71 62/37 96

So., 15.09. 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Donggen An,
 gleichzeitig Kinderkirche

Mo., 16.09. 7.30 Uhr Frühgebet

Di., 17.09. 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!)
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Jehovas Zeugen
Wöchentliches Bibelleseprogramm: „2. Korinther 1 - 7“
So., 15.09.: 17.30 Uhr Öffentlicher Biblischer Vortrag 
 Thema: „Ein reines Volk ehrt Jehova.“
 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-

martikels:
 „Siehe, ich bin bei euch alle Tage.“

Do., 19.09.: 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium 
 „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt.“
 Kap 14 Abs: 8-13
 Theokratische Predigtdienstschule und Dienst-

zusammenkunft. 
 „Ihr Jugendlichen, was werdet ihr aus eurem 

Leben machen?“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles. . .

 So., 15.09.: 09.30 Uhr Gottesdienst
 09.30 Uhr Bezirks-Kindergottesdienst in Bad 

Boll, Heckenweg 20

 Mi., 18.09.: 20.00 Uhr Gottesdienst

 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter www.nak-goeppingen.
de

Aus den umliegenden Gemeinden

Vernissage im „Roten Saal“ des Donzdorfer 
Schlosses
Sabine Krusche – Osmose 
Keramische Objekte, Malerei 
Vernissage am Sonntag, 15. September, 11.00 Uhr im „Ro-
ten Saal“ des Donzdorfer Schlosses 
Organische Formen bestimmen das Werk von Sabine Krusche. 
Ihre Bilder und Keramiken treten dabei in einen fruchtbaren, 
künstlerischen Dialog. Im Zentrum steht in beiden Medien der 
Versuch, die Formen zu öffnen. Winzige Zellen, der Kern jedes 

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 73 31 / 6 16 19  
(Pastor Bernhard Röckle); 
Tel. 0176  / 23392505 (Pastor Donggen An) 
Tel. 0 71 62 / 92 96 92 (Gemeindehaus) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Neuapostolische Kirche Süßen 
Postweg 21
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Lebens und nur mikroskopisch sichtbar, werden von Sabine 
Krusche ins Großformat transformiert. Die Künstlerin versucht, 
das Innere zu erforschen und sichtbar werden zu lassen. Sabine 
Krusche illustriert auf ihre Art Zellprozesse und schafft mit ihrer 
Kunst dabei im übertragenen Sinne selber neues Leben. 
Text von Florian Weiland 

Aus Coburg stammend, hat sie in Bremen und Düsseldorf ihr 
Studium der Bildhauerei absolviert. Zahlreiche Ausstellungen in 
Galerien, Museen und unterschiedlichen Institutionen, regional 
sowie überregional, haben ihr Werk einer breiten Öffentlichkeit 
bekannt gemacht. Und auch in der Bodenseeregion ist sie inzwi-
schen vielen Kunstfreunden ein Begriff. Neben ihrem Lehrauf-
trag an der Städtischen Jugendkunstschule Tuttlingen begleiten 
Ankäufe ihrer Arbeiten für den öffentlichen Raum, Stipendien 
und Preise ihr kontinuierlich entstehendes Werk.
Den Schwerpunkt ihres künstlerischen Schaffens legt Sabine Kru-
sche auf die keramischen Arbeiten, deren Existenz im handwerk-
lichen Kalkül beginnt. 
Die konkrete Erfahrung mit dem Material, das direkte Schaffen 
und Experimentieren mit dem Ton ist eine der Grundvorausset-
zungen, die für die Künstlerin erfüllt sein müssen.
Einfühlsam betreibt sie die Formung der Objekte aus der mo-
dellierbaren Materie, bis diese die angemessene, die als richtig 
erkannte Form und Oberflächenbeschaffenheit annehmen. 
Nicht nur die jeweils hervorgebrachte Form, sondern auch der 
Arbeitsprozess, der Sabine Krusche zu dieser Form hinführt, ist 
Bestandteil ihrer künstlerischen Konzeption.
Begleitet werden die keramischen Objekte von Tuschezeichnun-
gen, in denen die Künstlerin formale Ansichten und inhaltliche 
Strukturen untersucht. Obschon es Parallelen zwischen dem plas-
tischen und dem grafischen Werk gibt, ist die Zeichnung nicht 
als bloße Zugabe zum bildhauerischen Arbeiten aufzufassen. Es 
handelt sich hier nicht um Skizzen oder Entwürfe, sondern um 
eigenständige Blätter und Serien, die aus der Unmittelbarkeit der 
zeichnerischen Bewegung entstehen. Für das skizzenhaft Offene 
bietet der Bildraum noch weitergehende Möglichkeiten als die 
Plastik. Die Zeichnungen vermitteln den flüchtigen Augenblick 
gegenüber den in sich ruhenden Körpern aus Keramik.
Text von Ute Hübner 

Die Vernissage zur Ausstellung findet am Sonntag, 15. 
September 2013 um 11.00 Uhr im „Roten Saal“ des Donz-
dorfer Schlosses statt. Zur Ausstellungseröffnung sind 
alle Kunst interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen.
Ausstellungsdauer: 15. September – 25. Oktober 2013 

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt für die ver-
schiedenen Bereiche:
- Musikalische Grundausbildung mit der Blockflöte,
- Musikalische Grundausbildung am Keyboard,
- Musikalische Grundausbildung mit der Melodica 
oder 
- zum Instrumentalunterricht angemeldet werden. 
Bitte geben Sie die Anmeldeformulare bis zum 14. September 

im Musikschulbüro ab. Je früher die Anmeldung bei der Musik-
schule eingeht, desto eher können die Wünsche (Lehrerwahl, 
Gruppenbildung . . .) berücksichtigt werden. 
Die Kindergartenkinder, die ab Oktober bei der Musikalischen 
Früherziehung mitmachen möchten (ab 4 Jahre) erhalten im 
September über den Aushang im Kindergarten Informationen 
über die Schnupperstunde und zur Anmeldung.

MUSIK ERLEBEN IN ELTERN-KIND-GRUPPEN ab 6 Monate
„Fridolina, sing mit mir“
Der Kurs soll die Eltern-Kind-Paare in ihrem Beziehungspro-
zess bereichern und stärken. Das Kind wird in dem jeweiligen 
Entwicklungsprozess seiner Gesamtentwicklung (sensorisch, mo-
torisch, sozial, mental, verbal) und seinen momentanen Bedürf-
nissen unterstützt. Eltern werden motiviert, musikalische Spiele 
mit ihrem Kind (auch zu Hause) durchzuführen. Sie können 
gemeinsam mit ihrem Kind die Musik in ihrer kulturellen Vielfalt 
und Qualität erfahren.
Eltern mit Babys (6 bis 12 Monate)

Kursbeginn: Dienstag, 1. Oktober 2013 um 14.00 Uhr
Der Bildungsgutschein (40,- Euro) der Landesregierung kann 
eingelöst werden. 
Eltern mit Kindern (1 bis 2 Jahre)
Kursbeginn: Dienstag, 1. Oktober 2013 um 10.15 Uhr
Eltern mit Kindern (2 bis 3 Jahre)
Kursbeginn: Dienstag, 1. Oktober 2013 um 09.15 Uhr

FÜR KINDER AB 3 JAHRE:
„Spielen mit Musik“ 
Klatschen, Patschen, Stampfen, ja das ist Musik, so musizieren 
wir im Kreis, kommt macht alle mit!!
In kleinen Gruppen können die Kinder die Welt der Musik nun 
ohne Eltern erobern.
Singen, bewegen, tanzen und musizieren mit Orff-Instrumenten 
sollen die Freude an Musik wecken und die Kreativität der Kinder 
fördern. Durch aktives Musizieren wird das Kind in seiner Ge-
samtentwicklung gefördert.
Kursbeginn: Dienstag, 1. Oktober 2013 um 15.00 Uhr

Weitere Infos für beide Angebote:
Herbst-/Winterangebot: Oktober - Februar (5 Monate)
Kursbeitrag: 26,30 Euro monatlich
Unterrichtsdauer: 45 Minuten/Woche (nicht in den Schulferien)
Gruppengröße: 6 – 8 Kinder
Unterrichtsort: Musikschule Donzdorf im Schloss, 1. Stock, 
Zimmer 112 
Lehrkraft: Barbara Butz
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Musikschulbüro an.

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Geschäftszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr; Montag: 14.00 - 17.00 Uhr

EINZELVERANSTALTUNGEN
Nr. 132201d
Fahrt ins Landesmuseum nach Stuttgart
„Im Glanz der Zaren“
Die Romanows, Württemberg und Europa
- Große Landesausstellung im Alten Schloss unter der Schirm-
herrschaft von Winfried Kretschmann, Ministerpräsident von 
Baden-Württemberg - 
Mit keiner anderen Dynastie unterhielt das Haus Württemberg 
so enge verwandtschaftliche Beziehungen wie mit den Roma-
nows. Erstmals stehen in einer großen Landesausstellung die 
fünf Frauen im Mittelpunkt, deren Ehen die Basis für die außer-
gewöhnliche gemeinsame Geschichte legten.
Den Anfang machte 1776 die Hochzeit des Großfürsten und 
späteren Zaren Paul mit der württembergischen Prinzessin So-
phie Dorothee. Danach kamen mit Katharina, der Gemahlin des 
späteren König Wilhelm I und Olga, der Gemahlin des späteren 
König Karl, zwei Russinnen nach Stuttgart, die zu den populärs-
ten Frauen der württembergischen Geschichte avancierten.
Auch zwischen den Nachgeborenen beider Häuser gab es Heira-
ten: Prinzessin Charlotte von Württemberg ehelichte 1824 Groß-
fürst Michael von Russland. Großfürstin Wera, die Nichte und 
Adoptivtochter Olgas, kam an den Stuttgarter Hof und ehelichte 
Herzog Eugen von Württemberg.
Anhand der fünf Ehen – der Russinnen in Württemberg und 
der Württembergerinnen am russischen Zarenhof – erzählt 
die Ausstellung von Prunk, Pracht und Herrlichkeit, aber auch 
von Heimweh und Alltag, von Glaube und Mythos, und vom 
Austausch zwischen Russland und Württemberg in Bildung, 
Wissenschaft und Wirtschaft. Herausragende und teils erstmals 
außerhalb Russlands gezeigte Exponate bringen den Reichtum 
des Zarenhofes wieder zurück nach Stuttgart.
Nach dem Museumsbesuch steht für einen Stadtbummel noch 
freie Zeit zur Verfügung. 
Hiltrud und Heinz Zinz
Freitag, 18. Oktober 2013
Leistungen: Begleitung, Eintritt und Führung: 23,50 Euro 
zuzüglich Kosten für die Fahrt mit der Bahn, abhängig von den 
aktuellen Tarifen
Treffpunkt in Süßen, Bahnhof: 09.30 Uhr (Abfahrt 09.41 Uhr)
Rückfahrt nach Absprache mit den Teilnehmern.
Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit nach Süßen benötigen, melden 
Sie sich bitte bei uns.
Anmeldeschluss: 7. Oktober 2013 

MUSIK
Nr. 132227d
Liedbegleitung mit Gitarre für Erwachsene mit Vorkennt-
nissen
Haben Sie Lust am Gitarre spielen? Und haben Sie bereits 
Kenntnisse in Liedbegleitung mit Akkorden? Dann haben Sie in 
diesem Kurs die Möglichkeit Ihre Kenntnisse mit Zupftechniken 
zu erweitern um Rock- und Popsongs sowie Oldies spielen und 
begleiten zu können. 

Voraussetzung: Spaß am Singen und Grundkenntnisse einfacher 
Liedbegleitung (Schlagmuster und Akkorde) 
Mitzubringen: eine Konzertgitarre und Notenständer und Stimm-
gerät
Lothar Ober
dienstags, ab 1. Oktober 2013, 19.30 – 21.00 Uhr
10 Termine: 130,00 Euro (Kleingruppe) 
Messelbergschule, Zimmer 203

WERKEN
Nr. 132240d – 132241d
Holzschnitzen für Frau und Mann – Einsteiger und Fortge-
schrittene
Ein altes Kunsthandwerk bleibt immer aktuell. Egal ob Sie 
Holzschmuck, Schalen, Krippenfiguren, Skulpturen oder sogar 
Marionettenköpfe schnitzen wollen, lernen Sie Ihre eigenen 
Entwürfe und Vorstellungen zu realisieren. Entdecken Sie Ihren 
eigenen Stil durch Vorführungen und anschließend praktischen 
Ausführungen.
Falls noch kein Werkzeug vorhanden, Kaufinfos am ersten 
Abend möglich.
Frank Kleinknecht
4 Termine: 42,00 Euro
Messelbergschule, Werkraum

Nr. 132240d
mittwochs, ab 25. September 2013, 18.00 – 20.15 Uhr

Nr. 132241d 
mittwochs, ab 27. November 2013, 18.00 – 20.15 Uhr

ENTSPANNUNG
Nr. 132320d
Taijiquan für Anfänger
Unterrichtet wird der 1. Teil der 37er Kurzform des Yang-Stils 
(nach Cheng Man Ching).
Annette Wisura
montags, ab 23. September 2013, 19.00 – 20.15 Uhr
12 Termine: 60,50 Euro
Stadthalle, Vereinsraum 1

Nr. 132321d
Taijiquan für Fortgeschrittene
Vertiefung des 1. Teils und Erlernen der Teile 2 und 3 der 37er 
Kurzform des Yang-Stils (nach Cheng Man Ching).
Annette Wisura
montags, ab 23. September 2013, 20.15 – 21.30 Uhr
12 Termine: 60,50 Euro
Stadthalle, Vereinsraum 1

GYMNASTIK - BEWEGUNG
Nr. 132351d
Fitness von Kopf bis Fuß
Ein abwechslungsreiches und gesundheitsförderndes Gymnastik-
programm, bestehend aus Ausdauer, Kräftigung und Koordina-
tion mit Dehnungs- und Entspannungsphasen zu motivierender 
Musik.
Birgit Ludmann
montags, ab 23. September 2013, 20.00 – 21.00 Uhr
10 Termine: 33,50 Euro
Schulturnhalle (Schulzentrum)

WALKING
Nr. 132370d
In Zusammenarbeit mit der Firma Carl Stahl GmbH Süßen 
Zug um Zug zur eigenen Fitness
Das neu entwickelte Fitnessgerät „Pro-X-Walker“ ist ein Spezial-
gürtel mit zwei an Seilen befestigten Handgriffen, die abwech-
selnd gezogen werden und dann wieder langsam zurückgleiten. 
Der Widerstand einer Hochleistungsfeder hält das Seil bei jeder 
Bewegung gespannt, rollt es wieder im Gürtel auf und trainiert 
so quasi im Vorübergehen Oberarme, Schultern und Rücken. 
Die Bewegungsabläufe sind ähnlich wie beim Nordic Walking 
nur ohne Stöcke. Jedem Teilnehmer wird kostenfrei ein „Pro-X-

Volkshochschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle: 

Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
3. Stock, Zimmer 310 
Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
E-Mail: vhs@donzdorf.de 
Internet: www.donzdorf.de/vhs

Bitte beachten Sie, dass bei Fahrten bereits gebuchte 
Eintrittskarten nach dem Anmeldeschluss nicht storniert 
werden können.
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Walker“ von der Firma Carl Stahl zur Verfügung gestellt.
Bitte beachten Sie, dass es ich hierbei um eine Veranstaltung im 
Außenbereich handelt und körperliche Fitness und Trittsicherheit 
voraussetzt.
Bitte tragen Sie bequeme Sportkleidung.
Anke Stamer
donnerstags, ab 10. Oktober 2013, 18.00 – 19.00 Uhr
4 Termine: 21,50 Euro
Treffpunkt: östlicher Schlosshof, Brunnen
Termine: 10.10.2013, 24.10.2013, 07.11.2013 und 14.11.2013

DATENVERARBEITUNG
Nr. 132510d – 132511d
Word – Themenabende
Sie haben den Word-Grundlagenkurs besucht und möchten nun 
ihre Kenntnisse erweitern? Sie haben Grundkenntnisse in Word 
und möchten nun die vielseitigen fortgeschrittenen Anwen-
dungsmöglichkeiten kennenlernen? Die nachfolgenden Themen-
abende bietet Ihnen die Möglichkeit hierzu.
Voraussetzung: 
Teilnehmer/-innen sollten den Grundlagenkurs Word bei der VHS 
besucht haben bzw. vergleichbare Kenntnisse besitzen.
Günther Stier
1 Abend/ 4 UE: 18,00 Euro
Steingarten-Grundschule, Computerraum 2. Stock

Nr. 132510d
Arbeiten mit Serienbriefen
Donnerstag, 10. Oktober 2013, 17.30 – 20.30 Uhr
Anmeldeschluss: 1. Oktober 2013

Nr. 132511d 
Tabulatoren und Tabellen
Donnerstag, 14. November 2013, 17.30 – 20.30 Uhr
Anmeldeschluss: 6. November 2013

Bei Belegung beider Themenabende erhalten Sie für den zweiten 
Kurs 3,00 Euro Ermäßigung!

JUNGE VHS
Nr. 132281d
Kunst und Handwerk für Kinder
von 7 bis 13 Jahren mit und ohne Vorkenntnisse, neuer Kurs mit 
neuen Themen
Wünschen Sie sich, dass ihr Kind seinen Phantasien und Träumen 
freien Lauf lässt, seine Kreativität entwickelt und ganz entspannt 
nebenbei die Regeln der Kunst und der Malerei erlernt?
Angewandt werden im Kurs verschiedenste Techniken und 
Materialien, es wird dabei die Feinmotorik ausgebildet und das 
Farb- und Schönheitsgefühl der Kinder wird verfeinert.
Dieser Kurs wird von einer langjährig erfahrenen Kunstpädago-
gin phantasievoll und altersgerecht geleitet. Themen sind u.a. 
Mosaikbild erstellen, venezianische Masken gestalten, sowie 
Malerei und Grafik. . .
Bitte am 1. Kurstag mitbringen: dickes Malpapier, 2 - 3 Pinsel 
versch. Stärken und Bleistift.
Weiteres Material wird von der Kursleiterin besorgt. Bitte 16,00 
Euro Materialkosten im Kurs bezahlen. 
Tatsiana Hummel-Karpovich, Kunstpädagogin
samstags, ab 12. Oktober 2013, 09.00 – 10.30 Uhr
8 Termine: 54,00 Euro
Messelbergschule, Zeichenraum

 Vorschau
 Wanderung am Sonntag, 15. September 

2013
 Mühlenwanderung Welzheimer Wald
 Fahrtroute: Schwäbisch-Gmünd am Bahnhof 

vorbei, Mutlangen, Ortsmitte Alfdorf rechts

weg Richtung Gschwend. Nach ca. 2 km links abbiegen. Hier 
erreichen wir den Parkplatz Hagerwaldsee. Näheres wird vor der 
Abfahrt bekannt gegeben. Vom Parkplatz aus starten wir bei 
hoffentlich gutem Wetter zu unserer ca. 4stündigen Mühlen-
wanderung im Schwäbischen Wald. Im Laufe des Tages werden 
wir an 5 Mühlen vorbeikommen.
Die Mittagsrast werden wir im Gasthaus „Josefle“ in Cronhütte, 
einem Ortsteil von Kaiserbach einlegen. Gut gestärkt wird die 
Wanderung zu gegebener Zeit fortgesetzt. Der nächste Halt 
wäre eventuell bei der Heinlesmühle die an diesem Tag bewirt-
schaftet ist, denn schließlich ist dieses Jahr der 15. September 
der Tag des Schwäbischen Waldes! Die letzte Stunde unserer 
angenehmen Wanderung werden wir gemütlich angehen.
Wanderführung: Karlheinz Götz, Abfahrt 9.00 Uhr KSK
Gäste sind zu dieser schönen Rundwanderung herzlich willkom-
men.

Informationsveranstaltung VdK, Stadtseniorenrat u. Schw. 
Albverein
Wir verweisen auf die Einladung zu der gemeinsamen Informati-
onsveranstaltung von VdK, Stadtseniorenrat und Schw. Albverein 
am 27. Sept. im Hasenheim in Donzdorf.

Seniorenwanderung
In froher Erwartung treffen wir uns am 19. September um 14.00 
Uhr im Schlossgarten, und wandern unter Führung von unserer 
Toni zu Paulas Festwiese zum gemütlichen Beisammensein.
Dort feiern wir unser jetzt schon traditionelles Wiesenfest. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Herzliche Einladung an die ganze Albvereinsfamilie und Bekann-
te. Auch Gäste sind willkommen.

 Unsere nächsten Termine:
 Am Samstag, dem 21.09. Busfahrt zum Almab-

trieb nach Obermaiselstein
 Abfahrt 6.00 Uhr (Bus ist bereits voll belegt)

 Monatlicher Stammtisch der Wanderfreun-
de

Unser nächster Stammtisch findet am Samstag, dem 28.09. im 
Gasthaus „Schielein“ in Weißenstein statt. Dazu sind natürlich 
wieder alle Wanderfreunde, Freunde und Bekannte, ganz herz-
lich eingeladen. Natürlich werden wir wieder einen Fahrdienst 
mit unserem Bus einrichten.
Also, wer mitfahren möchte bitte unbedingt bis spätestens 
Mittwoch, dem 25.09. bei Rudi unter Telefon 0 71 62/92 91 23 
anmelden!

Vorschau:
Kameradschaftsabend in der Gaststätte „Traube“ am Samstag, 
dem 19.10.
Beginn 18.00 Uhr. An diesem Abend wollen wir ein einheitli-
ches Essen bestellen (Schlachtplatte mit Kraut) deshalb ist eine 
Voranmeldung unbedingt erforderlich! Anmeldungen sind ab 
sofort bei unserer Lotte unter 0 71 62/92 91 01 möglich

Liebe Wanderfreunde der ausführliche Bericht über unsere 
diesjährige Urlaubsreise erfolgt im nächsten Mitteilungs-
blatt

 2013 feiert die DLRG 100 Jahre Kompetenz, 
Humanität und Verantwortung

ACHTUNG WICHTIG!!!
Die DLRG Ortsgruppe Donzdorf hat eine neue Homepage, sowie 

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf 
 

Wanderfreunde Donzdorf e. V. 
 

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de
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neue E-Mail Adressen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf 
unserer neu gestalteten Website.

Anfängerschwimmkurs für Vorschulkinder
Ihr Kind kommt im Herbst 2014 in die Schule und möchte bis 
dahin schwimmen können.
Es ist bei Anmeldung 5 Jahre oder älter, dann kann es am 
Anfängerschwimmkurs für Vorschulkinder teilnehmen. Geburts-
stichtag: 01.09.2008-
Wir sind ehrenamtliche Ausbilder der DLRG und bringen in unse-
rer Freizeit gerne ihrem Kind das Schwimmen bei. Unser Ziel ist 
das Schwimmabzeichen Seepferdchen! Es ist kein Wassergewöh-
nungskurs, deshalb ist die Teilnahme erst ab 5 Jahre möglich! 
Doch das Hallenbad ist klein, und um erfolgreich zu sein, können 
wir nur eine begrenzte Anzahl von Kindern trainieren!
Die persönliche Anmeldung ihres Kindes ist am Montag, dem 
16.09.2013 ab 17.15 Uhr im Donzdorfer Hallenbad.
Der Schwimmkurs findet 20 Mal montags ab dem 23. Septem-
ber 2013 von 17.00 – 18.00 Uhr im Donzdorfer Hallenbad statt; 
die Kursgebühr beträgt 120 Euro

F-Kurs der DLRG am Montag
Der F-Kurs der Montags-Schwimmkinder geht weiter am 
16.09.2013. Kommt alle (auch die Kinder, die bisher um 17.00 
Uhr trainiert wurden) um 17.45 Uhr ins Hallenbad, damit wir 
pünktlich um 18.00 Uhr mit dem Training beginnen können.
Wir freuen uns schon auf euch und sind gespannt, welche Fort-
schritte ihr in den Ferien gemacht habt.

 Turnierergebnisse:
 Anja Ruess hat ein überaus erfolgreiches Wo-

chenende hinter sich. Sie startete mit mehreren 
Pferden beim Turnier in Königsbronn/Zang und 
errang folgende Platzierungen:

Mit Wirginio platzierte sie sich in 2 Dressurprüfungen Kl. M* auf 
Rang 2 und auf Rang 6. In der Dressurprüfung Kl. M** beleg-
te das Paar Rang 3. Ebenfalls in der Dressurprüfung Kl. M** 
platzierte sie Pilgrim auf Rang 5. In der Dressurpferdeprüfung Kl. 
A sicherte sie sich auf Kroletto Rang 8 und in der Reitpferdeprü-
fung belegte das Paar Platz 2.
Corinna Maisch startete auf Amarena in Reichenbach/Hochdorf 
im Stilgeländeritt Kl. E und belegte Platz 3.

 Benefiz-Veranstaltung am 27. September 
2013

 Schon jetzt wollen wir auf eine weitere Veran-
staltung im Rahmen unseres Jubiläumsjahres 
hinweisen:

 Am Freitag, dem 27. September findet um 
19.30 Uhr, im Martinushaus ein ganz besonde-

rer Vortrag für interessierte Wanderer, Bergfreunde und Bergstei-
ger statt.
Klaus und Heidi Jung aus Kaiserslautern berichten von einer 
Expedition zum Aconcagua, dem höchsten Berg Amerikas.
Klaus Jung ist Hochtourenführer und Expeditionsleiter im Deut-
schen Alpenverein.

Aconcagua, 6.959 m - Expedition zum Berg der Stürme
Der höchste Berg Amerikas ist einer der ,,Seven Summits“! 
Am 6.959 m hohen Gipfel des Aconcagua in Argentinien hat 
die über 7.500 km lange Kette der Kordillieren ihren höchsten 
Punkt. Die wenigsten Bergsteiger sind den Anforderungen dieses 
Berges gewachsen. Mitglieder der DAV-Sektion Kaiserslautern 

wollten die Problematik des Höhenbergsteigens erleben und den 
höchsten Berg Amerikas besteigen. Bei dieser Expedition war 
auch ein Teilnehmer aus Donzdorf dabei: Ernst Holl, der diesen 
Berg schon im Alleingang bestiegen hatte und auch ein Buch 
darüber geschrieben hat.

Eine erste Akklimationstour ab Puente del Inca machte vertraut 
mit der Höhenproblematik und dem ständigen Wind. Im weite-
ren Aufstieg durch das Horconestal nach ,,Confluenza“, 3.200 
m, sowie zur gewaltigen 3.000 m hohen Südwand und zum 
Basislager ,,Plaza de Mulas“ auf 4.250 m erlebt man großarti-
ge, farbige Landschaften. Die Probleme des Höhenbergsteigens 
werden durchlebt beim Einrichten der Hochlager ,,Nido de 
Condores“, 5.462 m, und ,,Plantamura“, 5.850 m. Schöne Stim-
mungen in den Hochlagern - Kälte und immer wieder Stürme. 
Der „viente blanco“, ,,weißer Wind“ lässt schon im Basislager 
ahnen, womit Bergsteiger in der Gipfelregion zu rechnen haben. 
Dennoch erreichten acht Teilnehmer an drei verschiedenen Tagen 
den Gipfel!
Expeditionsleiter Klaus Jung und Expeditionsarzt Dr. Markus 
Hoefer sind mit dem Verlauf der Expedition zufrieden - es war 
für alle ein großartiges Erlebnis!
Dieses Bergerlebnis können die Besucher am Freitag, dem 27. 
September 2013, eindrucksvoll miterleben.
Schon jetzt ergeht herzliche Einladung an alle Interessierten!

Der Eintritt ist frei! Um Spenden für das aktuelle 
,,Moringa“-Ernährungsprojekt von BUWETU wird gebeten.

Mitglied bei BUWETU
Den geringen Beitrag von 12,- Euro im Jahr kostet die Mitglied-
schaft bei BUWETU: Wir freuen uns über jedes neue Mitglied bei 
BUWETU. Damit helfen Sie den Menschen in der Diözese Luebo 
im Kongo.

Spendenkonto
Volksbank Donzdorf BLZ 610 605 00 Kto.-Nr. 109 134 001
E-Mail: info@buwetu.de, Internet: www.buwetu.de
Kontaktadresse Reinhold Klaus, Schattenhofergasse 7, 73072 
Donzdorf
Telefon 0 71 62/94 89 146

 SOMMERFEST 2013
 Liebe Mitglieder, Freunde, Bekannte und Inter-

essierte, 
der Verein Sonnenschein Donzdorf e.V. lädt Sie 
recht herzlich am Sonntag, 15.09.2013

zum Sommerfest ab 11.00 Uhr auf das Gelände der Familie 
Staudenmayer (zwischen Donzdorf und Süßen, links), ein.
Bei guter Witterung wollen wir mit Leckerem vom Grill, kühlen 
Getränken und viel Spaß und Spiel für Jung und Alt das Jahr 
Revue passieren lassen und mit Groß und Klein feiern.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Sonnenschein Donzdorf e.V.

BUWETU
Verein zur Unterstützung der Diözese Luebo/R.D. Kongo e.V. 
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 Tag der Regionen und SWR1 Pfännle am 
Sonntag, dem 15.09.2013.

 Die Degenfelder LandFrauen bieten zusammen 
mit der AOK ein vielseitiges Fitnessfrühstück auf 
dem Münsterplatz an. Ab 9.30 Uhr freuen wir 
uns über viele Besucher.

Seelsorgeeinheit „Unterm Bernhardus“  
Degenfeld
Anlässlich des Patroziniums unserer Mariä-Namen-Kirche in 
Degenfeld am 15.09.2013 laden wir alle Kirchengemeindemit-
glieder sowie Gäste aus den Nachbargemeinden recht herzlich 
ein. Nach dem Festgottesdienst um 10.30 Uhr, mitgestaltet vom 
Kirchenchor St. Michael Weiler, gibt es in der Kalte-Feld-Halle 
in Degenfeld einen reichhaltigen Mittagstisch. Mit Kaffee und 
Kuchen werden wir das Fest ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Pfarrer Michael Benner
Für den Kirchengemeinderat Joachim Sauter u. Gerlinde Wana-
sek

Musikverein „Frisch Auf“ Böhmenkirch e. V.
Last Summer Sensation 2013
Die „Last Summer Sensation“ startet nach dem Megaerfolg in 
eine neue Runde!
DJane Nena Chula aus dem wilden Süden Deutschlands wird für 
euch exklusiv am Samstag, dem 14.09.2013 in der sommerlich 
dekorierten Gemeindehalle Böhmenkirch die Platten zum Drehen 
bringen. DJane Nena Chula (Stanton DJane, OAK, ONE, Zapa-
ta, Werfthalle. . .), die als eine der ersten DJanes in der Region 
auflegt, steht ihren männlichen Kollegen in nichts nach. 
Zuvor wird jedoch das Partyvolk von DJ Nic Dee einiges zu hören 
bekommen.
DJ Nic Dee, bekannt aus dem Ulmer und Geislinger Nightlife 
(Hinteres Kreuz, Jungle Party, Fasnet Donzdorf) beherrscht die 
Plattenteller wie kein anderer in der Region und wird diese Nacht 
legendär werden lassen.
Das Warm-Up wird DJ Olaf übernehmen und die Partyhungrigen 
auf den Dancefloor entführen.
In dieser Nacht scheint die Sonne der Partypeople exklusiv über 
Böhmenkirch!
Als Specials erwarten euch mehr als fünf Bars, die neben den 
altbewährten Longdrinks euren Durst nach eiskalten Cocktails, 
leckerem Ficken-Likör, klassischem Sangria & Korea und vielem 
mehr stillen. Außerdem warten Give-Aways eurer Lieblingsge-
tränke exklusiv auf euch.
Unter allen zugesagten Gästen, welche die Veranstaltung geteilt 
haben, werden außerdem 10 Plätze auf der Gästeliste verlost!
- Einlass 21.00 Uhr , - Eintritt 5 Euro, - 3 Djs
Mehr Infos und aktuelle News auf unserer Facebookseite: 
https://www.facebook.com/pages/Last-Summer-Sensati-
on/281153471937848
Früh kommen lohnt sich: First-come, first-served!
Kein Einlass unter 16 Jahren. Unter 18 Jahren bis 24.00 Uhr. 
Keine Aufsichtspflichtübertragung.
Lasst den Sommer 2013 am 14.09. in Böhmenkirch legendär 
werden!

14. Familien-Bedarfsbörse in Treffelhausen
Samstag, 14. September 2013 in der Roggentalhalle Tref-
felhausen
Verkauf: 14.00 – 16.00 Uhr
ACHTUNG: für unsere Börse benötigen wir dringend noch HEL-

FERINNEN: für die Küche und für Aufsicht in der Halle ab 13.15 
Uhr und zum Einsortieren/Aufräumen ab 16.00 Uhr!
Egal von wo Sie kommen, ob Oma, Tante, Schwester,. . . . Auf 
freiwillige, fleißige Hände sind wir angewiesen!!!
Nur so kann die diesjährige Börse stattfinden und auch alle Wei-
teren in der Zukunft!
Die Kinder von Treffelhausen, ob Groß, ob Klein, werden Ihnen 
dankbar sein!
Petra Eppinger 0 73 32/30 91 86, Sabine Bez, Carmen Dietz

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Wir fahren zum Kegeln nach Reichenbach u. 
Rechberg. Dazu treffen wir uns am Freitag, 
13.09. um 17.30 Uhr an der Begegnungsstätte. 

Am Samstag, 14.09. laden wir ab 14.00 Uhr herzlich zum Be-
gegnungsnachmittag mit Geburtstagsparty von Nicky ein. 

Homöopathischer Verein Süßen
Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Homöopa-
thischen Vereins Süßen zum Vortrag
„Herzinfarkt, Schlaganfall, Angina pectoris!“
Referent: HP Thomas Köner
Montag, 23.09.2013 um 20.00 Uhr im Gasthof „Löwen“ in 
Süßen
Herzinfarkt ist die Haupttodesursache in den Industrieländern. In 
Deutschland erleiden jedes Jahr etwa 280.000 einen Herzinfarkt, 
52.000 starben 2011 daran. Auch der Schlaganfall gehört in 
Deutschland zu den häufigsten schweren Erkrankungen und ist 
die dritthäufigste Todesursache. Wie kann man vorbeugen, was 
spielt sich eigentlich ab, was kann man danach tun?
Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag von 3 
Euro, Mitglieder frei.
Weitere Informationen über das Jahresprogramm www.homoeo-
pathischerverein-suessen.de

Rätsche im Schlachthof / Rätschenmühle e.V. 
Geislingen
Disco
Freitag, 13. September 2013, 21.00 Uhr
Ü30 Disco mit DJ Serek
Eintritt frei!

Kabarett
Samstag, 14. September 2013, 20.30 Uhr
Reiner Kröhnert „Kröhnerts Krönung“ 
(. . . ständig aktualisiertes Nummernkabarett . . .)

Nähere Infos unter www.raetsche.de

Landfrauen Degenfeld 
 

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V. 
 

Mit einer Anzeige 

       im 

Mitteilungsblatt 

   treffen Sie 

     immer 

       ins Schwarze!


